
Offener  Brief  an
Gesundheitsminister
Lauterbach:  Kopfgeld  für
Beatmete?
Der SHV-FORUM GEHIRN e.V. (Bund) veröffentlichte heute einen
offenen  Brief  an  Gesundheitsminister  Lauterbach  unter  der
Überschrift  „Kopfgeld  für  beatmete  schwerstbetroffene
Hirnverletzte?“

In  dem  offenen  Brief  wird  an  Bundesminister  Professor
Lauterbach  appelliert,  die  Umsetzung  des  GKV-IPReG  zu
überprüfen und sicherzustellen, dass die Ziele und Beweggründe
des  Gesetzes  nicht  durch  finanzielle  Fehlanreize  und
Missbrauch  ins  Gegenteil  verkehrt  werden.  Es  wird  auf
beunruhigende  Entwicklungen  hingewiesen,  wie  Kopfgelder  für
die Zuweisung zur stationären Behandlung und extra Prämien im
Falle erfolgreicher Entwöhnung, die zu unnötigen Kosten und
Leid für Versicherte führen können. Der Appell fordert ein
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hartes  Durchgreifen  der  Exekutive  und  dass  politisch
Verantwortliche ein Interesse daran haben sollten, bei diesen
Machenschaften nicht als Komplizen dazustehen.

Zum  Beitrag:  „Kopfgeld  für  beatmete  schwerstbetroffene
Hirnverletzte?“
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